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Prodigy bedeutet im Englischen Wunder, Wunderkind und Ausnahmetalent. Damit könnte 
durchaus Autor Mark Millar gemeint sein, und selbst Genialer Alleskönner scheint auf 
den schottischen Superstar gemünzt. Denn Millar ist seit vielen Jahren das Wunder 
der englischsprachigen Comic-Szene, dessen Werke weit über die Welt des grafischen 
Erzählens hinaus bekannt sind. Fassen wir einfach mal zusammen: Erst schrieb Millar 
allerhand große Geschichten und Bestseller für DC und Marvel, die bis heute die Comics 
beider Superhelden-Universen sowie deren multimediale Adaptionen beeinflussen. Dann 
startete er mit eigenständigen Comics und Figuren durch, die ebenfalls die Grenzen 
der Panel-Literatur überwanden und als Film-Franchises ein noch größeres Publikum 
erreichten. Und jetzt ist Mark Millar auch noch ein nicht gerade kleines Zahnrad in der 
Ideenmaschine des Streaming-Riesen Netflix, wo er seine neuen Stoffe mehrgleisig 
zwischen Comic und Fernsehen entwickelt. 

Doch trotz alledem – trotz seiner gewaltigen Erfolge und der Bandbreite seiner Storys und 
Protagonisten – ist mit Wunder und Genialer Alleskönner in diesem Fall ausnahmsweise 
nicht Mr. Millar gemeint, sondern sein neuester Held, Professor Edison Crane, dessen 
Debüt ihr gerade in Händen haltet. Bei dem brillanten Universalgelehrten, unvergleichlichen 
Athleten und draufgängerischen Tausendsassa handelt es sich um Millars Hommage an 
ähnlich vielseitige und interdisziplinär-meisterhafte Helden der Vergangenheit – Sherlock 
Holmes, den Shadow, Doc Savage, Buckaroo Banzai. Millar verbeugt sich in PRODIGY, 
das Rafael Albuquerque wieder einmal absolut grandios gezeichnet hat, vor diesen 
Größen der Genre-Historie. Zugleich bekommt die Tradition der geistig und körperlich 
überlegenen, geradezu übermenschlichen Helden die typische Millar-Behandlung und 
-Modernisierung verpasst, sodass alles eine Spur größer und krasser wird als ohnehin 
schon. Viel Vergnügen mit dem tollkühnen Genie unter Mark Millars Helden … 

Christian Endres

GENIALER ALLESKÖNNER



Eins. 



ST. GEORGE‘S HALL, MASSACHUSETTS

POLO-SCHULWETTBEWERB, FINALE 1993 ein hoch auf
den besten mann des
spiels, applaus für

edison crane!



Gentlemen, Glückwunsch
zu einem spektakulären Cup-Sieg. 

und Danke, dass ihr dieses Jahr einen 
frühreifen Elfjährigen ins

Team gelassen habt.

Was ist
los, Tinker?

Du
kleiner 
Arsch.

du hast uns
zum letzten 
Mal bloss-
gestellt.



Wieso sollten
sie jemanden aus ihrem 

Team verprügeln?

weil ich sechs jahre
jünger bin und ihnen gezeigt
habe, wie man polo spielt. die

prügelei sollte ihr angeschla-
genes ego reparieren.

Und was
hast du jetzt 

vor?

montag-
morgen

räche ich
mich.

ich lerne schnel-
ler als jeder, der je 

gelebt hat, und ich kann 
alles schaffen, wenn

ich es entspre-
chend will.

ich sehe mir jackie
chan, bruce lee, JEAN-CLAUDE

van damme und chia-hui liu an und
präge mir jedes detail ihrer

bewegungen ein.

Montag bin
ich nicht nur im 
Polo besser

als sie.



Na, wen 
haben wir 
denn hier.

Was ist, Arsch-
loch? Nachschlag 

gefällig?

NNGH!



dafür werde ich
von der Schule verwie-

sen, das weiss ich. aber die-
se Lektion ist wichtig

für dich, Tinker.

Edison!
bitte--

Falls mich
jemand sucht, ich

packe meine
Sachen.



Vermont, 1994

darf ich
ihnen für dieses

wunderbare abend-
essen danken, sena-

tor crane?

Und sehr
erhellend. Sie wer-

den ein grossartiger 
Staatssekretär

sein.

Freut mich, dass es
ihnen gefallen hat, Mr. Vice

President. und es ist schön, dass
unsere Jungs gute Freunde 

geworden sind.

in den letzten monaten
hat jasper uns grosse sorgen

gemacht. wegen seiner herzprobleme
hat er sich sehr zurückgezogen, und

er hat angst wegen seiner ope-
ration nächste woche. 

Es ist toll, dass
er wieder wie ein normaler 
kleiner Jungen spielt. Er und 

Edison verstehen sich
ausgezeichnet.

Oh shit …





einen schö-
nen guten Abend.

Waren meine gegrill-
ten Hummerschwän-

ze gut?
W-Was ist 
hier los?

ich schliesse
gerade das pericardium

ihres sohnes, dann kommen
die sternaldrähte.

das ist der
schwierigste teil der gesamten
prozedur, also wäre ich dank-

bar für etwas ruhe.

Grosser 
Gott!

Keine Sorge,
Ma‘am. er ist in Null

komma nichts wieder
auf den Beinen.



Arizona, heute morgen

Schachweltmeisterschaft, Österreich



Lincoln-Labor, New Mexico

Äh, denken sie
gerade über die Schach-

spiele oder den Asteroiden 
nach, Professor Crane? Seit 

zwanzig Minuten haben sie nichts
mehr gesagt, und ich weiss

nicht mehr, wo wir ste-
hengeblieben sind.

Ruhe 
bitte.

ich denke nach.

in der reihen-
folge der bretter:

springer auf d4, dame auf
f7, bauer auf c5, dame auf 

d2, läufer auf b6 und
turm auf h8.

Schachmatt in
allen Fällen, mit Ausnahme

von Mr. Romanow an Brett 8.
Könnten wir hier später

fortfahren, Sir?

ich gehe 
nirgendwo-

hin.



was (8292) magnanimity
betrifft, es bleiben 17 jahre
bis zum einschlag, der ein
massenaussterben ver-

ursachen würde.
Er ist 80 km breit, also

doppelt so gross wie der As-
teroid, der die Dinosaurier getötet
hat, aber ich habe eine Strategie ent-

wickelt, wie wir ihn vom Kurs brin-
gen. Das sollte das Problem

vollständig lösen.

Mein
Unterbewusstsein

hat an dem geeigneten
projektil gearbeitet, und ich 
berechne gerade die ideale 

masse und triebwerk-
grösse.

es wird in etwa
18 monaten einsatz-
bereit sein und der
asteroid wird in 12,3 
jahren abgelenkt.



was
Kostet die 
Umsetzung?

Keine
Sorge. Das 
geht auf 

mich.

Nun entschuldigen
sie mich, ich habe ein paar 

Schulkindern etwas
versprochen.

Lieber Professor Crane …


